
  Seite 1 von 1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
EU-Parlament gegen den Import von  

Gentechnikzuckerrüben 

 
Zur heutigen Positionierung des EU-Parlaments gegen die Verlängerung der Importzu-
lassung für eine gentechnisch veränderte, glyphosatresistente Zuckerrübe sagt der ag-
rarpolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Bernd Voß: 
  
Diese Haltung begrüße ich. Leider ist zu befürchten, dass die Zulassung trotzdem erfol-
gen wird. Dafür hat auch die neue Bundesregierung Ende letzter Woche den Weg frei 
gemacht.  
 
Bei aller Genugtuung über das Ergebnis der Abstimmung in Sachen Neonicotinoide 
mag manch einer übersehen haben, wie dieselbe Bundesregierung in Sachen Gen-
technik in die entgegengesetzte Richtung driftet. Während sich Deutschland unter der 
alten GroKo bei Entscheidungen über die Zulassung von GVO (gentechnisch veränder-
ten Organismen) in Brüssel enthielt, hat es vergangenen Freitag der Verlängerung der 
Importzulassung für die Gentechnikzuckerrübe zugestimmt.  
 
Die Bundesregierung ignoriert damit den Wunsch der allermeisten Bundesbürger*innen 
nach gentechnikfreien Lebensmitteln. Auch für Handel und Landwirtschaft entstehen 
aus der Wiederzulassung nur Nachteile. Handel und Erzeugung setzen auf einen Markt 
für garantierte Gentechnikfreiheit. Mit jeder Zulassung für GVO-haltige Lebens- oder 
Futtermittel wird dies behindert.  
 
Der umweltschädigenden Verwendung von Glyphosat in den Anbauregionen außerhalb 
Europas wird so weiter Vorschub geleistet. Und dies, wo doch diese Bundesregierung 
angeblich einen Ausstieg aus Glyphosat anstrebt. 
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